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Klöni, Timm hat meine Antwort gerade in etwas rabiateren Worten zusammengefasst 

Es ist ganz wichtig (!), Schüler vor Kollegen zu schützen, die Murks machen - auch wenn's
unbequem für einen selber wird (!). Aber wenn Eltern sich nur mal ausjammern wollen (okay,
bitte), bei aktiven Schritten dann aber kneifen und "Sanktionen" befürchten (ich dachte, das
Verhalten des Kollegen sei schon die Sanktion?) oder wenn sie, wie in diesem Falle ein
"generelles Unbehagen" schildern, dann ist es so, als wenn du zur Polizei gehst und Anzeige
wegen "generellen unspezifischen Verdachtsmomenten gegen deinen unmöglichen Nachbarn"
erstatten willst, aber nicht willst, dass dein Nachbar erfährt, dass etwas gegen ihn vorliegt ...
Was soll der Polizeibeamte damit anfangen?
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